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oben und 3tttei unten 3U graben begonnen
fogar rigolt (60 cm tief) haben fie. 21m

2lbend mar das gan3e Stück ßand fünf
2lren umgegraben. 3ch habe 3roei Gitcr
235ein und ein gan3es îpfund 25rot aufs
ßand getragen und den guten Rein3elmänn-
chen oorgefeht. ..Sutter kann ich 3hnen
leider keine da3u feroieren," konnte ich nicht

unterlaffen 3U bemerken.

Gchmun3clnd trottete ich heimroärts. 3ch
habe gerade 3U mir felbft gefagt: So rafch
und fo billig," als meine liebe 2Tachbarin,
die mich nicht leiden kann, um die (£cke

bog mit einem fehr ärgerlichen ©eficht.
©ie 2!rme hat den gan3en Sag hinter dem

3aun gejtanden und hat geroartet, bis die
21Zänner auf das 25utterfajj kommen. 3eht
kann fie mich gar nicht mehr leiden. 3ch
aber bin ihr 3U Sank oerpflichtet. sadmium

(Buropa
3ch kenne keine ßieferanten mehr, ich

kenne nur noch ©läubiger."

©edanken in der 225ü fte
Ser Sanguiniker kehrt in der ßeiden-

fchaft fein 3nneres nach aujjen, häßliche
2Seiber kehren auf der Strafje ihr 2leujjeres
nach innen.

*
*

(Ss ift kein 2las fo ftinkig, dafj es keinen
ßiebhaber hat.

* *
*

ßieber oon einer häfjlichen ôrau, als
oon 3rocî hübfehen beherrfcht fein.

» *

23iele Sreunde haben, heifjt ein Summkopf

fein.
*

*
©in 2ïïenfch mit hundert Borteilen

beneidet eher einen mit 3ehn, als umgekehrt.
* ¦ *

Seig' mir einer feine ôrau und ich roill
ihr fagen, roas jle für eineh 2îïann hat.

* *
*

Clnmoralifch ift der. der das 2Sort 2ïïoral
richtig erfafjt.

* **
!Keufchheit ift eine fchimpfliche Sierde.

Salent haben heifjt: nicht oiel können.
©enie haben heifjt: gar nichts können.

* * \*
©ut oder fchlecht! 2llle andern find

ßumpen.
* **

ßiebe ijt ßotterie. 28er nichts geroinnt,
hat geroonnen. ßotjapfeibaum

Bruchrechnung
2Ranch' Ghemann liebt fein eh'lich 2Seib
211s beffere ßälfte nur 3U kennen,
Obfchon er fie öünftel, Sechstel könnt'.
3m 2llter fein böfes Siebentel nennen!...

GH

Tm labre i$46
roürden die Ulybert-6aba-tabletten oon Sr. 2Sg-
bert, aus 2lnlo.fi einer TnflHênza-pidemie ju-
fammengeftellt und oerordnet. Seit diefer 3eM
find ßunderttaufende, die an ßalsroeh, ßujlen,
ßeiferkeit, Rachenkatarrh litten, durch die
berühmten Sabletten geheilt.

borficht beim CinEouf! Stets ©aba-Sabletten
oerlangen, da Nachahmungen etlftleren. gn Schachteln à
Sr. 1.25 überall 311 haben. 1814

HotelLS Theater s Konzerte Cafés
Rendezvous

der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei

* Srand Café Odeon
It. May 4* Sohn.

Nach Schluss, der
Theater:

Reichhaltig kaltes
Buffet!

^= Exquisite Weine.

Klane Fahne S'.
Spezialausschank : Prima Rheinfelder-
Feldschlösschenbier. Original Münchner
:-: und Wiener Küche :-:

Täglich Konzert 1812 Erstklassiges Orchester

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Verein«

Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LutZ

: Ö JST Gr Gr a, XXX Wasscr
»I
Lim/V\ATHOF

Haus I. Ranges Telephon 3936

SPEZIALITÄT:
Fiscne und Poulets
Grosser schattiger Garten u. Terrasse

Schönste Erholungsstätte Zürichs
FRITZ SCHÜEPP, zum Limmathof. !679

HÖNGG Tt>e>± Ztlrioli
§ Mühlehalden Höngg
naaoppDaaDaoaonDDnDnaDODaDaDDaaaaoDnoDDn

w ***** v « ¦¦ <¦ w w «» §

Schöne Tanz- und' Ge*ellschaftssäle. Kegelbahn.
Reichhaltige Speisekarte. Spezialität: Bauern- O

O speck und Schinken. Reale Weine. Hürlimannbier g
g Treichler-Steinmann. 1527 p
aaonnDODnDDDonnoooöDnaaoopDonDnDnnGDannn

Restaurant

Zürich-Enge
Der bekannte Edi Hug

xxxxxxxxxsxxxxxxxxx

Schreckliche

Tot!!!
ist es nicht, denn Sie erhalten sofort
völlig kostenfrei eine genaue und
eingehende Beschreibung über die
hochpraktische und äusserst
interessante Erfindung

eines blinden
Musikers, welcher bereits hunderte
von Kindern, Erwachsenen und älteren
Personen das schöne, in ganz kurzer
Frist mit grosser Leichtigkeit erlernte
Klavierspiel verdanken. Zögern Sie
nicht, denn auch Sie werden unter
voller Garantie in wenigen Wochen
nicht nur Lieder, Tanze, Märsche,
sondern überhaupt jede Art von gediegener

und schöner Klaviermusik mit
Leichtigkeit erlernen. Verlangen Sie
heute noch die kostenlose Beschreibung,

nacli deren Studium Sie dann
auch (ohne etwelche Verpflichtung
Ihrerseits) eine erste Probelieferung
dieser Erfindung erhalten können durch
Musikinst. Emil Isier, Laufenstr. 37,
Basel VII. (Um genaue Adresse
des Bestellers wird gebeten.) 1524

Ideal-Blutstärker
hervorragend bei Schwächezuständen
aller Art, 1584

bessert das Aussehen
Fr. 4. in den Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau.

BBRN
Besuchen Sie in BERN die

Crémerie und Restaurant
Miinzgrabenvis-à-vis Bellevue-Palais

1789

BASEL
Zum Greilen>" "5T99

Altrenommiertes ItierloHal
Prima Küche I ^JSfäJtäS, i Gate Weine
1652 Besitzer: EMIL HUG

Heros -Sport-Cigaretten
raucht jedermann mit Genuss!

1798

frauWilh. Fehr Stolz
vis - à - vis dem Bahnhof

H ERISflU
Versand des altbekannten,
vorzüglichen Haarstärkers
Preis per Flasche Fr. 2.50

oben und zwei unten zu graben begonnen
sogar rigoit (60 cm tief) kaben sie. Am

Abend war das ganze Stück Lanci füns
Aren umgegraben. Ick Kode zwei Liter
Wein und ein ganzes Psund Brot aufs
Land getragen und den guten Keinzeimänn-
cken vorgeseht. Butter kann ick Iknen
leider keine dazu servieren." konnte ick nicbt

unteriossen zu bemerken.

Scbmunzelnd trottete icb keimwärts. Icb
babe gerode zu mir selbst gesagt: So rascb
und so billig." als meine liebe Nacbbarin.
die micb nicbt leiden kann, um die Ecke

bog mit einem sekr ärgerlicken Gesickt.
Die Arme Kot den ganzen Tag kinter dem

Zaun gestanden und kat gewartet, bis die

Alänner aus das Buttersaß kommen. Jetzt
kann sie mick gar nickt mekr ieiden. Ick
aber bin ikr zu Dank verpsiicktet. Caàwrn

Europa
Ick kenne keine Lieseranten mekr. ick

kenne nur nock Gläubiger." «mà

Gedanken in >öer Wüste
Der Sanguiniker kekrt in der Leiden-

sckast sein Inneres nock außen. käßiicke
Weiber kekren aus der Straße ikr Aeußeres
nock innen.

» »

Es ist kein Aas so stinkig, daß es keinen
Liebbaber bat.

»

Lieber von einer käßiicken Trau, ais
von zwei kübscken beberrsckt sein.

Bieie Sreunde baden, beißt ein Dummkops

sein.
»

Ein Alensck mit Kundert Borteiien
beneidet eber einen mit zekn. ais umgekekrt.

Zeig' mir einer seine Trau und ick will
ikr sagen, was sie sür einen Alann kat.

tUnmorolisck ist der. der das Wort Aloral
ricktig ersaßt.

Aeusckkeit ist eine sckimpsiicke Zierde.

Talent kaben keißt: nickt oiei können.
Genie kaben keißt: gar nickts können.

Gut oder sckieckti Alle andern sind
Lumpen.

Liede ist Lotterie. Wer nickts gewinnt.
Kat gewonnen. Kotzapf-Idcium

Brucnreànung
Alanck' Ekemann liebt sein ek'Iick Weid
AIs bessere kZälste nur zu kennen.
Obsckon er sie Sünftel. Seckstei könnt'.
Im Atter sein böses Siebentei nennen!...

SU

sm Zakre
wurclen clie lvvbert Sab« Tablette» von Dr. Wg'
dert. aus Anlaß einer 7nkluen2i»-kpic>emit
zusammengestellt uncl vrrorclnet. Seit ciieser 5Zeit
sincl Kuncierttausencie, clie an Kaiswek. Küsten.
Heiserkeit, Rackenkatarrk litten, ciurcn ciie de-
rüinnten Tabletten gekeilt.

Vorsicht beim Einkauf! Stets cs a da- Tabletten ver-
langen. cka Naâianinungen existieren. In Sàocntew à
Sr. I.2S überall zu naben. 1814

ss

îS/ni?^ à/s
^ àc/ktt'srte tVer/ks. ^

Lpe^ialaussekank i ?rirn» kksinkslàsr-
?slàsob1ôssoksnbisr. Original Nûnvknsr

unà Visnsr Xûoke

làxlilîti Konmt 1812

Xsslno kostsursnt ttírekt SM Ses
Ossollsoksttssâls tllr I-Iookzisitsn unä Verein«

Qrosssr Osrton. Oil>i^8. «. IlÜNTlVI'-I.UtX

<i>2XI^<I^<2^ »zz^ "W^êì Si -Si <z r

t-iiZus I. Mangos l'slspkon 2S36

Qrosssr SOiisttigsr Qsrtsn u. l'srrssZs
Zotiönsts i^riiolungsstätts ^üriolis

l^f^ilT SOllÜLl-f-, -um i.!minstbc>t.

ollooooollorilllzollizliiciliirziiiollczocici

c>
LZ lü
-z Leböns ?an?- unà' Os»öllsobalts8älg. XeZelb^kn. LI

ksiekkäitigs Lvsisskarts. Lpsüialität : Lauern- ll
speek unà LokinIcsn. lìsais'Usins. llürliinannbisr ^

^ Ireivklor-Steinmsnn. 1ö27 ^

Restaurant

Oor bolcsnnts ^cii l-iug
XXXXXXXXXÜIXXXXXXXXX

üllrewde
U!!!

völllx kostentrei eine xensue uuà
einzedencke Lescdreidunx üder ckie

docbpralttlscbe unck äusserst inte-

eines dlinäen
IViusikers, velcker bereits nunckerte

?rist mit zrosser I.eicdtiA>âit erlernte

Völler Osrsutie in veaiizen Vocden

ner unck scnvner Klaviermusik mit
I-eicntixkeit erlernen. Verlsuxen Sie
deute uocli ckie kostenlose Zescdreid-
unx, nscli ckeren Stuckium Sie cksnn
sucd <odue etvelcde Verpilicktunß
Ilirerseits) eine erste probelieksrunx

IVIusikinst. IZmU Isler. I^sukenstr. Z7,

ckes gestellers virck xxebeteu,) 1524

Irjesi-ZIutstärkei'
kervorrsZenck dei 8cnivàcne?ustSncken
«lier ^rt, IS84

dv«»oi»t «ta» Aiissekon I
?r. 4. ia cken Xpotkelcsn erkiiltlicd.

tt»uptckepot :

^potnelt« I. » d « v II, H 0 »» i » » U.

Lssuoiisn Lis in L^k?>^ ciis

vrvmorlv unll kvsîsursnt
vis-à-vis Lelisvus- palais

I7S9

FF

IK52

räum jeliermmil m» Lemiu!
1798

fr2uVti!k.fetli'5îol7
vis-à-vis ciem tjsknkok

Versânci cies altbekannten,
vor^üx-licken llaarstärkers
preis per flascke ffr. 2.50
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